
Durch den Besuch von 64 Kindern aus zwei Schulen in 13 Land- und Forst-
wirtschaftsbetrieben unserer Region konnte praktisches Wissen nachhaltig 
vermittelt werden. Die LAG Oderland hat dafür Mittel aus dem Regional-
budget zur Verfügung gestellt. 
Auch Partnerbetriebe der Land- und Forstwirtschaft, wie Landmaschinen-
händler und -werkstätten, Lohnunternehmer, Laborantentätigkeiten und 
Berufsschulen wurden bei den Besuchen mit eingeschlossen. Mit dem Projekt 
ist das Netzwerk aus verschiedenen Partnern weiter ausgebaut und die Zu-
sammenarbeit mit den Schulen vertieft worden. Die Kenntnisse über die 
Nahrungsmittelproduktion sind nun zumindest bei den beteiligten 64 Kindern 
pädagogisch gut angekommen. Und natürlich konnten auch vorhandene 
Vorurteile gegenüber einer möglichen Berufsausbildung in der Land- und 
Forstwirtschaft abgebaut werden.
Bei der Firma S&L Connect in Ragow- Merz wurde beispielsweise eine 
Fachwerkstatt für Landtechnik vorgestellt, Werkstatt und Lager besucht 
und das Berufsbild des Land- und Baumaschinenmechatronikers vermittelt. 
Die Stiftung August Bier in Sauen stellte den Forstbetrieb mit viel Technik-
einblicken vor. Im Familienbetrieb Korn in Stremmen lernten die Kinder, 
wie in kleinen Betriebsstrukturen Milchvieh gehalten und Kälber aufgezogen 
werden. Mit einer Käse-Verkostung wurde den jungen Besuchern das Berufs
bild des Land- und Tierwirtes schmackhaft gemacht. Von der AG „Goldene 
Ähre“ in Giesensdorf erfuhren die Kinder etwas zur Mutterkuhhaltung im 
Großbetrieb und wie eine Biogasanlage funktioniert. Ein Melkkarussell 
konnte bei der AG Ranzig bestaunt und das hochmoderne Bewässerungs-
system kennengelernt werden. In allen 13 beteiligten Betrieben ist die 
spannende Vermittlung der grünen Berufsbilder gelungen. Das Highlight 
für alle Kinder war natürlich das Traktorfahren über den Acker.
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Der Kreisbauernverband ist der Überzeugung, dass nur durch Fachexkur-
sionen für Kinder und Jugendliche zu Betrieben vor Ort, ein realistisches 
Bild der „Grünen Berufe“ vermittelt werden kann. Ja – und auch „anfassen 
und kosten“ war Teil des pädagogischen Programmes.
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Mit dem Projekt „Grüne Berufe zum 

Anfassen“ konnten wir ein breites Spektrum 

an unterschiedlichsten Betriebsstrukturen 

aufzeigen, vom „kleinen“ Familienbetrieb bis 

hin zu den spezialisierten größeren Landwirt-

schaftsbetrieben und die damit verbundenen 

unterschiedlichen Anforderungen an die 

hochmodernen Berufsbilder.
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